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Bildes, wie bei Niletr, ein ypi  er, unDd MNg jeiner Schaffensiu DocCH viel Au euer
Das i{t gem ni  cht jein geringiter Z50rzUg erfauft.
er i{t HNUun Diejer yula Nierefz Y In Den leßten Sahren wanDdfe YNie-
Er IDUurDe 1888 In KXlaufenburg (©ieben- refz, PINEL innern feeli{chen CEntwicklung

bürgen) geboren, {tuDierfe nach olvie- enf{prechenD, In iteigenDem JICaß Der vrel  1=
CUNGd Des ymnafiums DIier re Der giöjen Kunft ZU. GD ernahnm Die “lo-
KunftakaDdemie in uDape Dann 1$ (ait-Ynnenausftatfun DEr Srabkapelle ur
zum Ausbruch Des KXrieges in arıs als Den Srafen Bela ©omsfich mitf Drei ISSanDd-

ilDdern, malfe Das eInNganNgs erwähnteCSchüler Hean Daul Yaurcens’ unD ucien
C©imons. MNCehrfach murDde Der Parifer Auf- preisgefröntfe „HKXofjenmwunDder Der Lifa-
entfhalf Durch OtuDdienreijen nach Der Hei- e unDd 2Wel Hltar  er 1e heilige
maf, nach DeuffchlanoD, Stalien, Holland s amilie“ unDd ie ©ophie Barat“ Ur  LA
unDd Belgien unferbrochen. ©hon egje Das Herz-He{u-KXlofter in uDapeft. %ie

Deften Fraditionen Der Harocmalerei innacten af]jahen lajjen aur einen lebhaften
VBervolklommnungsdrang {chließen In Der Den Wr in Diefen Tafelbildern u
Bielfeitigkeit UunD cDHarfen Crfaffung jeiner KXoben ermwerf. %)em reurigen Ungarn Muß
£hemen jomohl iDIie in Der Fühn Qurge- Ja barocfe a DejonDers 990 ufe
locferfen großzügigen Arffeines malerif{chen liegen.

Bei Ausfitelungen (HBelfingfor: I%sien,ASortrags erfennen MIr Die Srüchte Der
erniten SftuDdienjahre. b HUn mif en ASeneDig, Kom, ailanD u{m.) CeLLANG
Otrichen mpreffioniftifche ganz In Sicht Nierefz DurcdhichlagenDe Srfolge. uma
gebaDdete San  en malf, DOPL ©zenen Die Ausitelung in ailanDd Herbit
aus Dem SXandleben DDer Bildnifre, Deren ranD In Der Prefje unD beim Dublikum De-

geilterfe Zuftimmung. Diefe AusfitelungP eine große ahl ge{chaffen bat, iDIie
eftiDa Das iharfgejdhniftene eINES hDatte Die bemerfFensmwerte olge, Daß ich
enfers, Das obviale unDd DoCH mwieDder ernite IlCuffolini DD  3 n  er malen Ließ. S Tei-
unD ausdrucdsvole eiInNeS Seiftlichen, {tefs lich it Diefes Z)uce-Bildnis rür 1e Ur£ Des
en wir Fünftleri reie Auffafiung mi£ Künftlers nicht 10 bezeichnenD IDIE anDdere
handmwerklicher MNeifterfchaft Dereinf£. 5)a erfe, Die in Der Sandluft unD nicht in
gibf n Sr£lügeltes, alles iit DI  el- Der Hofluft ge{haffen haf. Qier fam
mebr mi£f ftreffjicherem n  In ge{taltef. eben aur repräjenfafive Haltung

rieg unD “KNevolufion en ihre KRunen Isenn INan eDentkf£, Daß Nelerefz eben
auch in Xoben unDd I$SerE unjeres Nünftlers er{t jein vierzigites ebens{ahr überfcqhriffen
eingegraben, Zzuma jeine Heimatita Dem haf, Dann irD INan mitf DannunNg jeine

weitfere Fünftleri{che aurDaDN verfolgen.Niutterboden enfrifjen wWDurDe, unDd felbit
HNUL Durch ura wmährenD Der Herrf{chaft ine )0 re unD proDuktive egabung
Des RXommunismus in Ungarn Dem KHluf- Läßf noch ergiebige Srntejahre PriDaArfen
gericht enfging. ine ( mwmermütige Ofim- eim Betrachten unjerer are unD beim
MUNG 1L in Den großen Bildern, Die egjen Diefer Zeilen Mag {iCH mohl Der eine

DDer anDere unjerer ejer berwmunDerf DDELDamals ODuf unverFennbar, 10 In
Den preisgefrönten KXompolfitionenü au ch enftäufcht gefragt en, DIr
nge auUS einem febenbüfirgi{chen Dr HNun geraDde 21n {olches I$Serk Der I$SipDer-
„Auf beima  en CGchollen“, „NädHen gabe Tüur würDdIig erunDen en, Das DOCH
unD Der SoD“ 10 gur nicht MHusDruck unjerer Aeit 11L unD

fernab DDN Deren Kunftbeftrebungen eg4)Jie erftaunliche Sruchtbarfkeif Desnfit-
lers läßtf begreiflich er{cheinen, Daß QI$Sir wollen UnsS rechtfertigen.
einer rore)]ur Der ZHuDdapelter Kunft- Ior alem Das ilD L, iDIie Dern  er
gewerbe{chule ichon nach einem Hahr ONf= felb{t in DeuffchlanD 19 guf iDIie unbefannf.
agte. %)as ehrenvole, aber mif vielen UnDd DOCH berDientf nı  Ch£ minDer IDIE

anDere auslänDdifche Hileifter, Daß INan aurAerpflichtungen vberbunDene mf IDAL iDm
DUrCH Preisgabe jeiner Sreiheif unD Hem- jeinen Ilamen unDd jein Ierf nme



Umfohau

%Jas DBild A)ı (oDanın ein gufe: Bild, Das Q3emobnern erlang Unter Den vielen
jeinem ©ohöpfer Hre macht. Q$Sir. finD n£lagen, Die INan Die Falvinifchen
nı  Ch£f 10 „NEeU“-gierig, Daß IDILE HUL Das gelten D  er erhebt. n ich auch Die, jie
ajjen, IDOAS DDN PiINer caDikfalen Rritik mit Düätten, mif£f apan HanDdel freiben Au
Der Giegelmarftfe eflebf wWirv %)as Drä Dürfen, fich eDentralls Diefer entehrenDden
1fa „guf” E uUuns IMMer noch lieber als Zeremonie unftermorren, unDd ZIDAL DD  3
Das ra „Neu”, IiDenn onn 17 bis 19.  ahrhunDdert, bis 1857 jefer
E Q$Sir möchten mif unjerem ilD auch YegenDde Daf nNun $S. Sorris in zmwel

eln ein nDde bereitetl.jene prote{tieren, dDie „befchließen“,
IDOAS guf unD wertvoll E, Die DDN Den Otilen %)ie erite Antklage Die DUANDer
behauptften, Daß jie „Lügen“ eien, DDN Der n  e 1669 in einem underöffentlichten
CErinnerung Die 4Sergangenheif, Daß jie Briefe DPsS Dimentel auUsS RX®anton
eine „Vrelerei“ jel, Die alle Örnamentfe (Hıst Tıjdschr. 14) eit Der vielgelefjene
„verbrecherifch“ unD Yitichelangelo „einen Crajfet in jeiner Der jJapa-
großen VBerbrecher Der Kunft“ zUu NenNnNen ni{chen Xirche 1689 Die Antlage ebenfalls
ficH erdreiften, DieS®ofik, Sarvodk und KXönigs- brachte, IWDuUrDe jie bis in Die neueite eit

als „ehrwmürDdiges Mas“ Dezeichnen : mieDerholf, 10 DDN Dem Heifenden Semelli
alles AusDdrücke, Die on ge{cOhrieben unD Careri 1699 DDN ©mift In „Sull:  1Der$S
eDruckt IDUrCDen. Uns ijt Die SraDditfion Heifjen“, DDN Dem PfeuDdojapaner Vfal-
pin eiliges Out 3mwar laffen wir jeDder MAaNdadzaadrı, DDN Ioltaire, DDN Der „Revue
Zeif, auch Der unjirigen, Das Shrige Briıtannique“ 1859 U1M., DDLE alem aquch In
aber eiInNe Be  impfung Der WBergangen- HMlijfjions{chriften unDd weifverbreitfetfen
beit, Die fich nicht anDers mebr webhren Se{chichtsmwerfken.
Pann, als Daß 1 uUnNsS immer wieder zu 18574 mIieDeEerHOLLE P. 2(Uard Die Qln-
unferer HBeihämung l  4  Dre großen Seiftungen age unD erflärte, erit Durch Den ASerfrag
zeigt, wolen IDILr nicht DulDden DOM 16. Oktober 1857 el eje q änDliche

Sin legter run enDlich, IDIEr Zeremonie TÜr jeine YanDdsleute abgefchaftt
Diefes ilD bringen, i 12 CWÄgunNg, Daß mworDdDen (De Katolieke Missien 1874,
e$S Dem moDdernen Menfcdhen wohltuf, PIN- 1896 aglaubte Dr. Henten, im Sagebuch DPS
mal au f Augenblice auUS Dem MNilafchinen- amerifani{cdhen Unterhändlers Somwnsend
jurren unjerer »eif In ein Heich DPS STIiE- Harris einen Bemwmeis Dafür Auen
Dens nfrückt AU iwverDden, rbeit herr{cht Im re 1995 fteilfe njelmus Dan

ohne Unzufriedenheif, uUnD mi{ig£fei oHne Hooff O.CGist Der ©chriftleitung Der „Stu-
Halt Mien  enmwert uUnD Sotteswert In dien mif, 380 YaienbruDder eines DILECS

(Scht, früher Dre  1  Big re in Hapan, habebeglücenDder Harmonie zulamment£lingen.
RAreitmaier 1 Anfang jeines japani{chen Aufenthaltes

DIt mi£f PINemM fiebzigjährigen japanijichen
KXoche ge{prochen, Der noch aur DelhimaI3yrDen DIe volländer in Sapan (Der nıe Dei JCagafati, auf Der Die hol

ZUM „BHildtfretfen“ gezmwungen 7 an Satktorei {tanD) in DollänDdi  em
sapan Im 17. YahrhunDdert Dem Dienit gemejen jei, uUnD Diejer Koch Dabe

MAuslanDdeen uUnD mitf allen ifteln iDm rzähl£, Die DUANDeEr hätten ein auf
Das CijLeNLUM Im an AQuSzuro{ffen Die Anlegebrüce gezei  nefes reuz mitf

en frefen müyljen IDEeNN iOr AorfiteherIDurDe Das „Bildfreten“ (efum1ı)
eingeführf. Chin Jicatrojen UnND Die üblichen enfe SanDd brachte;
HänDler, unDd auch {chi  rüchige remDe ZUM eigenflichen BHildireten, Dem efum1ı
mußten zeitmeilig ein Kupferbilo, Das aber, habe IHaN )ie nicht verpflichtet (Stu

dien 367—371)CHIUS DDer Die Softesmutter Darfitellte,
mif£f en freften, zu efunDen, Daß
e Feine T  en jeien n agafatki Studien 104 (1925) 307—383
1DUrDe 1e$ äbhrlich bis 18557 DDN allen Hıstorisch Tijdschrift (1998) 1— 90


